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A « zeige - Blatl
fff » de «

Gberrhetn - Mreis .
Mit Großherzogl . Badischem gnädigstem Prsvilegium .

AamStag . Xro . 6 . 1b . Mntttitt 1833 .

I ObrLgkeitli ch e V e r o r d mu n g
Die Anlage der Branntweinbrenner in der 'Gewerbsteuer ßetr .

Nro . 22797 . Da
'
häufig Zweifel darüber entstanden sind , wer alö Branntweinbrenner

von Profession anzuieben und als solcher ziir Gtwerbstcuer beizuziebcn sey , fo werden nach,
stehende Bestimmungen aus dem Erlaß Großhcrzoglichen Finanzministeriums vom 24 , März
1318 Nro . 4509 . zur Nachachlung anlNrch republicirt .

Landwirthe , wenn sie neben threm eigenen Erzeugniß , auch erkaufte Produkte brennen ,
sind noch nicht als Branntweinbrenner von Profession anzusehen , und mithin auch nicht alS
solche in das Gcwerbsteuerkalaster aufzunehmen . Wo hingegen daö Brannlweinbrcnncn der
Hauptnahrungszweig eines Bürgers und die Landwinhscheft nur damit in Verbindung gesetzt
ist , um die Abfälle desto besser '

}tr benutzen , da MUß . drrsilbc alS Branntweinbrenner in
Anlage kommen , tn welchem' Falle alSdann das auf dkn B .ckrieh der Zandwirrhschaft gesetzte
Skeuerkapital nach f . 16 und 17 der Gewcrbstt ' uerordnüng wegfällt . Ob die Branntwein ,
brenncrei oder die i !andwirthschaft alS daS Hauptgewcrb anzüschen , bleibt dem Ermessen
der Gewerbsteuerdeputalionen überlassen ."

Karlsruhe den 81 . Dezember 1882 .
Steuer , Dircclion .

C a s s i n o n c . Vllk. Roman .

H. Bekanntmachungen .
Die öffentlichen Gerichtssitzungen beim Obcrhcfgerichte betr .

Zur allgemeinen Nachricht für die Anwälte und das Publikum , wird hiemit bekannt
gemacht , daß für die öffentlichen Gerichtssitzungen bei dem Oberhofgcrichte , vom Anfänge
deö Monats Februar d . I . an für den ersten Senat der Dtcnstag , für de » zweiten Senat
Ut Donnerstag in jeder Woche bestimmt ist.

Mannheim den 12. Jänner 1888 . . . .iOJü * . , x
Großherzogliches Oberhofgencht .

v< Hohvhorst . Vstt. Walther .
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Nrs. 22959 — 60. Die Stiftung des höchstseligen Herrn Markgrafen August Georgzu Baden zum Behuf der Errichtung von Armen . Apotheken in der ehemaligen Markgraf¬schaft Baden Baden , mit einem ursprünglichen Kapital von 12000 fl. ist durch VerfüaunadeS Großh. hochpreislichen Ministeriums des Innern vom 17 . August d. I . Rro . ii,o76- er Verwaltung der diesseitigen Stelle übertragen worden.
Nach dem ausdrücklichen Willen des Höchstseeligen Stifters beschränkt sich diese Stiftungnur auf die ehemalige mittlere Markgrafschaft mit Einschluß der Grafschaft Eberstein undder Herrschaft Staufenberg, Mahlberg und Kehl , und soll in diesem Bezirke allenGemeinden ohne Unterschied des Standes und der Religion , jedoch nur alleinauf dem Lande , nicht aber in den Städten zu gut kommen.Für das Rechnungsjahr is ’n/3i sind zu verleihen Zoo fl. Hievon habe» nach der ge«fertigten Reparntion anzusprechen .

. Ä Im Mittelrhein - Kreis .
1 ) DaS Oberamt Durlach

Landamt Karlsruhe
Amt Ettlingen .
Oberamt Rastadt
Amt Baden

„ Gernsbach
» Bühl

Oberamt Lahr
Amt Achern
Oberamt Offenburg
Amt Kork
Oberamt Pforzheim

13)
*4 )

„ Amt Euenheim
„ Amt Kenzingen

Im Oberrhein - Kreis.

4 fl. 14kr.15 3) 22 a57 33 35 »115 33 54 3344 33 25 V58 33 23 33104 31 24 3348 33 43 »3 » 44 n11 33 — yt9 » 30 n9 33 49 33

483 fl. 3 kr.
13 33 20 333 33 37 33

16 |fl. 57 kr.
Summa : 500 fl.

^ Diese 500 fl . werden hiernach demnächst vertheilt werden und den Großh. Ober, und
BezirkS -Aemtern uud Physikaten besondere Verfügung deshalb zugchen .

Dieses wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht.
Rastadt den 21 . Dezember 1832.

Großherzogliche Regierung des MittrlrheinkreiftS .
R ü d t.

Erkenntniß .
H . G . Rro. 250. In der Gankfache des im Fahr 1819 verlebten Großh. Geheimenrathsund Grundherrn zu Bamlach , Freiherrn Ignaz von Rotberg von hier werden dre Gläubiger ,

welche bei der in Folge des GantediktS abgehaltenen Schuldenliquidation der öffentlichen
Vorladung ohngeacktet die Anmeldung ihrer Anforderungen unterlassen haben , von der Masse
hiermit ausgeschlossen .

Verfügt bei Großh. Hofgericht deS Oberrheins den 10. Jänner 1833 .
Frhr . v . Andlaw . Vdt. Päßler .
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111 . Gerichtliche Aufforderungen
und Bekanntmachungen.

a) S chuldeiiliquidationen .
Andurch werden alle dieientgen , welche

an folgende in Gant erkannte Personen
« was zu fordern haben , unter dem Prä -
judiz , von der vorhandenen Masse aus .
gefchloistn zu werden , zur Liquidirung
chrer Fcrderungsritel , und Abgabe ihrer
Erklärung wegen Aufstellung eines Masse-
Curakors , Gürerverkauf , Stundunys .
oder Nachlaß - perkrag , entweder selbst
oder mittelst eines hinlänglich bevollmach .
ttgten Auwalds zu erscheinen mit dem
Anfügen vorgeladen , dag die Nichcerschei-
nenden als der Mehrheit der Anwesenden
beistimmend angesehen werden :

In dem Bezirksamt Etienheim .
( 1) Des DeierleurS Mathias Enderle

von Münchwei er , auf
Dienstag den 5 . Februar d. I .

Vormittags 9 Uhr , in dicssettiger Amlskanzlei.
Aus dem Stadtamt Freiburg .

(3 ) Des Gärtner Joseph Strub auf 'm
Schänjle bei Fcciburg , aus

Mittwoch den Zo- Jänner d. I .
Vormittag » 9Ulir . in diesseniger Amlskanzlei .

(Z ) Der verstorbenen Maria Eva Zi mm er¬
mann , geborne Flamm von Zäh ringen ,
auf

Donnerstag den 7. Februar d. I .
Vormittags 9 Ulir , in diesseitiger Skadtamts -
kanzlei.

Aus dem Bezirksamt Iestetten .
(z) Des AdlerwirthS Johann Weißen »

beraer zu Erztngen , auf
Donnerstag den ZI . Jänner d . I .

Vormittags 8Ubr , in diesseitiger Amtskauzlei.
Aus dem Bezirksamt Renzingen

( 3) DcS Xaver Winkler von H r r b o lz.
heim , auf

Freitag den 1 . Februar d . I .
früh 8 Ubr , auf diesseitiger AmtSkanzi « .

Aus dem Bezirksamt Schopfyeim .
(3) Des ledigen Jakob Geiger , HafnerS

von Schopfheim , auf
Freitag den 8 . Februar d . I .

früh suhr , in diesseitiger Amlskantlri .

( 2) Des Johannes Jost von Hasel , auf
Dienstag den 12 . Februar d. I .

Vormittags 8Uvr , in ttcsseluer AmtStanjlei.
Aus dem Bezirksamt Schönau

fl ) Des Bürgers und Nagelschmids Ma-
th8us Tboma van Todtnau , auf

Montag drn 4 . Fcdruar d. I .
Vormillaas 9 Uhr , in dicsseinger Amlskanzlei .

Aus dem Bezirksamt Triberg .
( 2 ) Des Bürger » und Gürtlers Benedikt

Dufner von Triderg , gegenwärtig in
Steinach , auf

Freitag den 1 . Februar d . I . ,
in diesseitiger Amlskanzlei.

Aus dem Beztrrsamt Waldshut .
(2) Des Johann Kaiser , Oehlers in

G örw t h l , auf
Dienstaq den 5 . Februar d . I . ,

in diksikiliger Amtökanzlci .

( 1 ) Die Bürger Johann Baptist Rikger,
Dreher von Grießen , Joseph Schmid , Schu¬
ster von da , Johann Smznagcl , Schncittr
von da , Nkpomvck Sviziiagel , Weber von da ,
Konrad Spijnaael , Nagler von da , und Joh .
Schmid , Schreiner von Riedern, sind Willens
mit ihren Familien nach Nordamerika auszu -
wandcrn .

Es wird daher Tagsahrt zur Schuldenliqui-
dalion auf

Montag den 4 . Februar d . I .
Früh in dicsscitiger Amlskanzlei anberaumt ,
wobei deren Gläubigern ihre Forderungen an.
zumeloeo haben , widriaenS iynen fväicr zur
Befriedigung nicht verboifen werden könnte.

Jestellen den ii . Jä » ner 18ZZ .
Großherzogliches Bezirksamt.

M e r c y .

IV. Bekamltnlachungen verschie-
denen Inhalts.

Auskunflerrhuiungs - Gesuch.
( i ) Jfrtute wurde der unun stgnalistrte

Porsche ander eirgebracht , von welchem man
bl ' s erfahren , daß er Peter heiße , er aber
weder leinen Geburtsort , noch die Namen
seiner Aelkrrn , odkr dir Orte in dem er sich
ausgchalten , angebrn konnte.
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Nur vernahm mau van ihm , daß seine
Aellkrn mit Porzellan und Glas im Lande
herumgereiftk ftnen , und er sich seit ihrem
Tode , der vor 6 — 7 Jahre » erfolgt« , mehren .
theilS im Hessischen unv bei Frankfurt aufge .
halten habe .

Diez - s wirs zu dem Ende bekannt gemacht ,um über dieses Putschen Heimakh oder sonstige
Umstände durch die betreffende Behörde mög-
lich däldcste Auskunft zu erhallen .

Engen den 8 . Jänner 1833 .
GroßherzoglicheS F . F . Bezirksamt ..

Eckhard .
Personal . Beschreibung .

Alter 17 — 13 Jahre , Größe 5 ^ 8 " , Statur
besetzt , Gesichtösorm breit , G sichlsfarbe gesund,
Haare blond , Stirne nieder , Augenbrau

'sic
blond , Augen grauaeld , Nase breit , Mund
mittlerer , Kinn ooal > Zähne gut , besondere
Zeichen : alhmek schwer.

Auskunfteccheilungg - Gesuch .
( 1 ) Im Avril des versoffenen Iayrs , wurde

kih Pursche ohne allen Ausweis bei Kehl ver.
haftet und inzwischen in das hiesige Arbeils .
Haus gebracht . Angeblich heißt er Michael
Freund , ist aus Wien gedürna und will diese
Stadt schon aiS Kuid mit seiner Mutter , die
mit einer Spiclorgcl hcrumgeqangen fty , ver¬
lassen ; in neuerer Zeit aber bei einer herum ,
ziehenden Schauspiclergeftlt '

chafc als Knecht
gedient unv kann das Schuiicrhandwerk in
Frankfurt am Main , erlernt haben .

Da alle blshertgen Nachforschungen über
die Heimakh vieles Menschen erfolglos blieben,
bringen wir die ' eS unter Beifügung der Per .
sonSbeschrcibung des angeblichen Michael
Freund zur öffentlichen Kcnniniß , mit der
Bitte an sämmcliche Polizeibehörden , jm Falle
über biefttl Menschen nähere Nachricht gegeben
yrerhr » konnte solche unS gefällig milzutheilen .

Signalement .
Alter '- 8 Jahr , Größe 5' t ' 1, Statur schlank,

Gesichkstorm rund , Gesichtsfarbe gesund ,
Haare braun , Stirne bedeckt , Aiiqenbraunen
dunkelbraun , Nase gewöhnlich , Munddergl . ,
Zähne gut , Kinn etwas svitz , Bart keiner .

Pforzheim kcn 7 . Jänner 1833 .
GroßherzoglicheS Oberamk .

Deimling .

.3 « verwahr gehaltene Uhren .( 2) Von einem dahier wegen Diebstahlin Unter,uchung stehenden Individuum sinddie unten beschriebenen Uhren bereits im MonatMai b . I zur Hand gebracht worden , überderen rechtlichen Erwerb keine genügend «
Nachweisung gegeben ist . ES liegt dringenderVerdacht vor , baß dieselben entwendet seyeo.Sämmtliche betreffenden Behörden werdeni»m schleunige Miltheikunq ersucht , sofernüber bas Eigenihum der beschriebenen Uhren ,und die Weise wie sic ihrem Eigemhümer ad
Händen gekommen , sichere Anzeigen cingehensollte .

Schönau den 23. Dezember 1832 .
Großherzogtiches Bezirksamt .

Klein .Die Uhren sind folgende :
1 > eine goldene , altmodisches , q . PariserUbre , mit goldener Kette , mit 19 goldenen

Ringen und goldenem Schlüssel , in Achat nebstCalölte ;
2) 6 Stück silberne Uhren , ä eo liier mit

gouilloschirten Böden , wovon eine ein seidenesBand mit einem Schlüssel hak ;3) 4 Stück silberne Uhren fa?on a collier
mit silbernen Zifferblättern , s. g . Damenuhren ;4) 2 Stück ä collier mit emaillirken weißen
Blättern ;

5 ) i Stück mit einem '
messingvergoldeten

Zifferblatt mit emaillirken Zahlen ;
6) 1 @tö (f fapon ä bords romls , sammtllch «

Uhren mit Stahlzeigern ;
7) 2 ordinäre Uhrgläser die auf keine der

Uhren paffen ;
8) 1 Schlüssel von Achat, gefaßt in Semilor ;9 ) 1 schwarz seidenes Uhrband mit goldenem

Schloß .
Zurückgenommene Fahndung .

( 1 ) Der unterm 13 . Dez . 1832 zur Fahn .
düng ausgeschriebene Johann Baptist Ritz,
mann von Riedern ist bcigesangen worden ,
wovon sämmcliche Polizeibehörden in Kenntnis
gesetzt werden .

Irstettcn den S. Jänner 1833 .
Großherzoqliches Bezirksamt .

Aufforderung und Fahndung .
( 1 ) Der unten stgnalisiirke Christian Stetiger

von Wirker , Soldat bei Grvßh . Dragoner .
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Regiment Markgraf Maximilian von Kaden ,
Nro . i ist am 17 . Dezember18 2 von Welsch -

ncurcuth aus , woselbst er seinen Manlelsack .

Helm und Sabel nebst Urlaubsvaß zurückge.

lassen , delcrlirt . Derselbe wirb nunmehr auf .

geforderk , bei V rmeitung der in den Landes -

gesetzcn auf die Desertion angedrohlen Slrafe ,
binnen 6 Wochen entweder bei dem betreffenden
Großh . Reaimcnlskommandv oder bei dahie .

sigem Bezirksamre sich zu stellen , und über

seinen böslichen Austritt sich zu rechtfertigen .
Zugleich werden alle Polizeibehörden ersucht ,

auf besagten Christian Staiger zu fahnden ,
und ihn im Belretungsfalle hicher einzuliesern .

Vlllingen den 2. Zauner 1833.
Großherzogliches Bezirksamt .

T e u f s c l .
Signalement .

Alter 21 Jahre , Größe 5 ' 8 ' ' , Statur stark,
Gesichtsfarbe gesund , Augen blau , Haare
braun , Nase stumpf .

__ _
V. Diebftahlö - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden htemit

zur öffentlichen Rennknist mit dem Ersuchen
an lammrltche ch- erichts . und Polizei ,
Behörden gebracht , auf die Diebe un¬
seliger der

'
entwendeten Effecten zu fahn ,

den,
'

selbe zu arretiren , und dem belref .
fenden Arme wohlverwahrt einliefern zu
lassen .

Aus dem Stadtamt Freiburg .
( 1 ) Unterm heutigen wurde io der Mittags ,

stunde aus einem unverschlostenen Zimmer
dahier , durch eine Mannsperson die naher
nicht bezeichnet werden kann , als daß derselbe
groß und schlank gewesen , einen braunen
Ueberrock, und eine Kappe von Seehundsell
trug , und blaue wollene sogenannte Größte
angehabl habe , unten näher beschriebene Uhr
entwendet .

Die Uhr W von Gold , englischer Faxon ,
hat auf dem Gehäuse erhabene Blumen , bas
Zifferblatt enthält römisch « Zablcn , goldene
Zeiger , die Ubr reperirt auf 's Gehäuse .

An der Ubr befindet sich eine etwas lang ,
liche Kette von Srmilor , und ein gleicher
Schlüssel .

Aus dem Bezirksamt Müllheim .
< 1 ) Am 2i . Dezember 1832 , Abends zwi .

fchen 6 und 7 Uhr , sind den DttNstknechtcn
dcS MetzaermeisterS Johannes Blankenborn
dahicr .aus ihrer Kammer folgende Gegenstände
entwendet worbenr

1 ) C >ue silberne Uhr mit Stahlkelie und
Schlüssel ; Werth . . . . 12 st kr .

2) Ein Paar Hosen von grü «
nem Sammci , mit dreuem
Hoseniaz , zum zmammenschaal .
len , noch ganz neu . . . 5 „ 24 „

3 ) Ein etwas abgetragener
grün samnikker Tschoben , mit
kleinen halbkuaclförmigen wci.
ßen Melallknöpscn . . . . 3 >, — »

4) Ein seidenes rothcS Hals¬
tuch , mit eingewvbenen Blu . "

men von der nämlichen Farbe
" —- » 48 „

5) Ein Paar abgetragene
Stiefel .

6) Ein Paar noch gar nicht
getragene Schuhe . . . .

7 ) Eine ganz neue grünluchene
Kappe mit ledernem Schilde
und einem wcißen Pelz . .

8 ) Eine rolhe Weste mit Perl ,
multerkliöpikn . .

9) Ein Paar neue Stiefel ,
im Werrh von . . . . .

10 , Zwei Paar grauwollene
Strümfe , im Werlhevon . .

11 ) Ein graulucheaer Tscho.
den . . .

12) Eine Weste vom näm «
lichen Zeug . . . . . .

13) Ein zwirnseibeneSschwär,
zeS Halseuch mit grünem Kranz

14) Ein Brusttuch von Prrs
mit rolden und gelben Streifen

15) Ein Paar Schube . .
16 ) E ' n meiste « NaSklich von

Baumwolle milvlauen Streifen ,
rolhem Kranze und dem Zei .
chen kl . 3. 8 . .

1 » »

2 „ 42 » -

1 » 21 »

2 » — »

5 „ 24 „

1 » w

3 n n

1 » 30 »

—~ » 48 »

1 » »
1

,1!
~~r~ V

- 3 18 »
"Vi . Landesverweifitri §T
(2) Hcinrich Schrecher von BKrgßo- . . Kt

^
l.



Baierschen Landgerichts Orb im Untermain ,kreise , wurde wegen Diebstahl zu einer Zucht¬
hausstrafe von 14 Monaten vcrurtbciit . Diese
Strafe hat derselbe dahier erstanden , er wird
sofort Morgen eailaffen uno in Gemäßheit
des Erkenntnisses Kroßgerzoglichen Hoiaerichtsam Unlerrhetn de dato Mannheim 27 . Oct .1831 Nro . 2672 I . Sen . der diesseitigen Lande
verwiesen .

Bruchsal den 9. Jänner 1833.
Großherzogl . Zucht , und Korrcktionshaus .

Verwaltung .
Signalement .

Derselbe ist 30 Zahralt , schlanker Statur ,5 ' 5 " 2 ' " groß , har schivarzdraunt Haare ,bedeckte Stirne , dichte Augcnbraunen , graueAugen , spitzige Nase , mittelmäßigen Mund ,hervorstehendes Kinn , dunkelbraune Barthaareund eine Glotze Seine Kleidung besteht ineiner geldgestrciften Weste , einem braunruchnen
Frack , dergleichen Hosen und Stiefel .

VII . Kaufantrage und Ver¬
pachtungen .

Holz .Versteigerung .
( 2) Montag den 21 . und Dienstag den 22.

Jänner b - ) - werden in den Domänrnwal «
düngen Reviers Marzell , und zwar den ersten
Tag im Hex ' nplatz , den andern im Steine «bodcn und Wilein früh lo ubr ,

2 Stamm eichenes Nutzholz ,2t „ buchenes dio .
9 % Klafter buchene Scheiter ,32 % „ dto . Prügel und '

10 Loos Reißig einer öffentlichen Steige «
rung ausgesctzt werden , wozu man die Lieb¬haber mit on - acrichtlichen Bürgschaftsscheinrnversehen , einladet .

Die Zusammenkunft ist jedesmal im Schlageselbst.
Kündern den 10 . Jänner 1833.

Großherzogliches Forstamk .
v. R o t t b e r «.

Holz -verstetgerung .
( 1 ) Könftraen Mittwoch den 23 Jänner

d. I . Früh 9 Uhr , » erden in den berrschafil .
Waivungen , Oberweiler Aevirrs , im DistriktAu drt Badenweilrr,

33 Stamm Eichen ,
2l % Klafter eichenes Scheit « und

..
6 % „ ,, Prügelholj ,öffentlicher Steigerung ausgesctzt.Die Sleigerungsliedvader werden gebeten ,sich in dem besagten Walddistrikl mit Bürg ,schartscheinen vcrseheu , einzufindrn .Kandern den 14 Jänner 1833 .

Großherzogliches Forstamt .
v . R o k t b e r g .

Hausversteigeruug und Güterverpachtung .( l ) Das de,nahe ganz von Holz erbaute
zweistöckige herrschaftliche ForsthauS zu Re «
metschwiel , nebst Scheuer und Stallung untereinem Dach , wird bis

Samstag den 16 . Februar d. I .
öffentlich auf den Abbruch ve -stciqert.

Zugleich werden an diesem Tag die dabei be¬
findlichen Dienstdeiniitzuiiasgürcr , bestehend in :1 Morgen 83 % Ruthen Matten ;4 dto . 297 dto . Acker und

» „ 53 % dto . Garten
mittelst öffentlicher Versteigerung auf ein Jahrin Pacht gegeben .

Die Steigerer versammeln sich Morgens 9Uhr , im Remetschwielrr Forsthaus .St . Blasien den 14 . Jänner 1833.
Großherzogliches Forstamt .

» . Schilling .
Holz «verstetgerung .

( 1 ) Aus den herrschaftlichen WalddistriktenDörnach , Langmatthau und am HollwangerWeg , Hollwanger Forsts , werden bis
Mittwoch den 30 . Jänner d. I .

Vormittags Punkt 9 Uhr ,
2 Stamm eichenes Nutzbolz ,12 „ tanneneö Bauholz ,19 Klafter buchenes , eichenes , tanueneS und

aspenes Schriterholz ,43 % Klafter gemischtes Prügelholj ,700 Stück Wellen , und
15 Haufen Aven - und Weidenqebölj ,zum Thril zu Rrbstecke» und Faßreifen taug ,ttch, looSweife an den Meistbietenden versteigert .Mau versammelt sich auf dem HollwangerHoke.

Säckmgea den 15. Jänner 1833.
Großherzogliches Forstamt .

v. T r « f f c I.
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Holz . Versteigerung ,
( t) Zur öffentlichen , loosweisen Versteige -

rung von
1 Stamm eichenem Sagholze ,

WA Klafter buchenem und eichenem Schei .
terholze,

WA » gemischtem Scheiter , u . Pru-
gelbolze , und

1600 Stück Wellen , aus den Herrschafts.
walbeHaasrnreute , Forst Säckingen, hat man

Donnerstag den 31 . Jänner b. I .
bestimmt .

Man versammelt sich Vormittags halb 9 Uhr,
im Holzschlage .

Säckiogen den 16. Jänner 1833 .
Großherzogliches Forstamt.

v T e u f f e l.
Versteigerung.

(2) Aus der Gantmasse des Martin Wasmer
von Eichberg, wird ju Bühl am

Samstag den 26. Jänner d . I .
versteigert.
a) ein zweistöckigtrs Wohnhaus auf dem Eich»

berg ,
d) 3 '/t Vierling 5 Ruthen Acker , und
«) 2 % „ Waldung .

Die VerkaufSbcdingungen werden vor der
Versteigerung bekannt gemacht werden.

Jrstcttrn den 10. Jänner 1833.
GroßherzoalicheS Amtsreviforat.

Merey .
Versteigerung .

(2) Donnerstag den 7. Februar d. I . ,
Vormittags 10. Uhr, werden auf dem Ge¬
meindehaus dahier , folgende zur Verlassen-
schaflsmasse des verstorbenen FärdermeisterS
Balthasar Schwengle gehörige Realttären in
mehrjährigen Terminen öffentlich ausgesteigert
werten , als :

V Ein « 2stöckige Behausung auf der Hin .
ttrgasse, mit einem gewölbten Keller . In
dem Hause befindet sich eine gnt eingerichtete
Färberei , Mange und Walke nebst der erfor-
brrlichen Einrichtung als Farbkessel , Stan¬
den re.

Die Färberei liegt nahe an dem Stadtbach,
woraus das erforderliche Wasser sehr bequem
bezogen werben kann..

2 ) Ein schöner hinter dem Haus gelegener
Garten , und

3) i Vierling 15 Ruthe » Weinreben hinter
der Stadt.

Hiezu werden die Kauisliebhaber inSbrson .
dere aber Färdermeistcr mit dem Beisätze einge-
ladcn , baß sich Auswärtige Mit obrigkeitlichen
VermögrnszeuüNlsscn auszuweiscn haben.

Waldshut den 12 Jänner 1833 .
Großherzogliches Amisrcpisorat.
Akkord - Begebung.

(3) Mit höherer Genehmigung soll das alte
Hospital - Gebäude zu Kivpcnhcim , in ein
Schlacht - und Spritzenhaus verivanteltwerden.
wovon die Bauknstcn auf 477 st . ä9 kr . angr
schlage« sind- Diese Baute wird am

Montag den 21 . Jänner d . I .
Nachmittags 2 Ubr zu Kippenheim, auf dem
Gemeindehaus öffentlich an den Weniqstneh-
menden versteigert werden ; die allenfallsigcn
Liebhaber können bis dahin de » Dian und
Kostenüberschlag in der Amtskanzlei eiasrhen.

Euenheim Fen i . Jänner 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt.

Die ?.
Haus - Versteigerung.

<2) Das halbe untere Haus des hiesigen
SailerS Andreas Armbruster , welches sich an
der Hauptstraße vis a vis vom Ralhhause be¬
findet , und zu 650 fl . gerichtlich taxier ist ,
wird am

Dienstag den 5. Februar d. I .
im KrcuzwirkhshauSdahier Nachmi ' tagS 3 Ubr,
in Folge amtlichen Auftrags , an Meistbietende
versteigert .

Waldkirch den 8 . Jänner 1833 .
Bürgermeisteramt : R e i S k y.

Frucht- und wein - Versteigerung.
( i ) Aus den Kaplaneigtfalleu zu Riegel ,

werden dis
Donnerstag den 31 . JLaner d . I .

Vormittags 10 Ubr ,
70 Sester Roggen , und

L Obm 18325. Wein , gegen baar « Be¬
zahlung versteigert , wozu die Liebhaber höflich
eingelaeea werden.

Rirgri den 10. Jänner 1833 .
Jnterkalar Verrechner.

Johann Roth .
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Versteigerung.
(2 ) Donnerstag de» 24 . Jänner d . % r

werden in dem GemeindSwirtvShauS dahier
von den i 8 Z2k Zehnlftstchten Morgen lOUHk /
zur Versteigerung ausgesetzt.

20 Malter Waizen
5 ,, Roggenwaizrn ,

1500 Stück Winter . lund Sommerstroh,
40 Wannen voll Helmen / ferner

6 Obm 1832t Wein ( rochen )
wozu die Sieigliebhadcr cinladet.

Heilrrsheim den 9 . Jänner 1833 .
S ch e y I i Bürgermeister .

ft t ii dj t t e i f e.
^Markr .
S Tag.
ä Jan .
5> 12

11

}

10

11

10

Namen
der Marktorte .

Freiburg / beste
mittlere
geringere

Emcnding . , beste
mittlere
geringere

Endiugen , beste
mittlere
geringere

Kastdcrn, beste
mittlere
geringere

Äenzingen , beste
t mittlere

geringere
Lörrach , beste

mittlere
geringere

Mullheim , beste
imttlcre
geringere

Schopfh . , beste
mittlere
geringere

Staufen , beste
Mittlere
geringere

Waldkirch , beste
mittlere
geringere

Wai- Halb- Ker- Roq- Ger- Mi- Mol- Ha-
zen . waiz. nen. gen . sten . schels . . »er. ber.

st . kr . fl . fr. s>. kr
'
. fl. kr . fl. kr. fl- kr

"
-kr .

1 27 112 1 3 56 54 36
1 2 » 1 9 1 2 53 5l 34
1 , 5 1 6 1 48 48 32
1 24 1 9 1
1 18 1 6 58 48 30
1 12 1 3 57

.

1 24 56 50 1 30
1 19 55 49

- 1 18 54 48

1 24 1
1 21 59
1 IS 57

1 24 1 3 54 ,
1 2i 51
1 18 48

1 24 1 15 1 8 68 58
1 21 1 12 1 4 51 54
1 18 1 9 1 46 50
1 *26 lfl2 1 . 18 1 3 57 36
l |2t
t 4ft

1
4

9
5 l

1 r. 1 51 34

Lin¬
sen.

kr

M

}l

Hiezu eine Be i l a g e.

« V -
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